
Dellach im Drautal, 05.09.2011 

Aufgrund der kontinuierlich steigenden Kosten für die Beheizung von Gebäuden kommt der 

Vermeidung von Wärmeverlusten immer größere Bedeutung zu. Durch entsprechende 

wärmetechnische Maßnahmen (Austausch von Fenstern, Dämmung der Fassade, Dämmung 

der obersten Geschoßdecke u. dgl.) können die Heizkosten um bis zu 50 % und mehr 

reduziert werden.  

Zur Feststellung des bauphysikalischen Zustandes von Gebäuden und als Anregung für 

energiesparende Maßnahmen bietet die Energiereferentin des Landes Kärnten, Frau 

Landesrätin Dr. Beate Prettner, auch in der Heizperiode 2011 / 2012 die  

Bauthermografieaktion des Landes Kärnten  

für alle Interessierten an.  

In Form einer Grobanalyse werden die Gebäude mit einer Thermografiekamera von allen 

Seiten auf Schwachstellen untersucht. Anhand der ausgearbeiteten Thermofotos können 

Gebäudebesitzer eventuelle Mängel erkennen oder auch die Qualität bereits umgesetzter 

Sanierungen überprüfen.  

Die Preise für die Durchführung der Bauthermografischen Bestandsaufnahme inklusive aller 

Reisekosten und der Berichterstellung gliedern sich in Abhängigkeit der Gebäudegröße. 

 

Gebäude Gesamtfläche bis maximal Preis inkl. 20% USt. 

Ein-. Zweifamilienhaus 300 m² € 120 

Gewerbebetriebe, 500 m² € 240 

Mehrfamilienhäuser 500 m² € 240 

 800 m² € 370 

 1.000 m² € 480 

 über 1.000 m² nach Vereinbarung 

 

Aufgrund der Subvention des Landes Kärnten errechnen sich die oben dargestellten Kosten 

für den Thermocheck für ein durchschnittliches Einfamilienhaus (bis ca. 300 m²) wie folgt:  

   EUR  

Ein- bzw. Zweifamilienhaus   300,00  

abzüglich Subvention Land Kärnten  - 200,00  

netto  100,00  

zuzüglich 20 % USt    20,00  

Selbstbehalt für den Gebäudeinhaber   120,00  

 

 



Innenaufnahmen (z.B.: Fenster, Dachschrägen, Wand- und Fußbodenheizung, usw.) können 

nicht im Zuge der IR-Außenaufnahmen durchgeführt werden. Sie werden daher gesondert 

behandelt und nach tatsächlichem Zeitaufwand (Stundensatz € 60,-- zzgl. 20 % USt.) 

abgerechnet. 

 

Für KundInnen von Ein- und Zweifamilienhäusern, die in den letzten drei Heizperioden die 

Bauthermografieaktion des Landes Kärnten in Anspruch genommen und seitdem eine 

thermische Sanierung z.B. der Fassade durchgeführt haben, besteht die Möglichkeit einer 

weiteren begünstigten bauthermografischen Untersuchung.  

Statt dem Selbstbehalt in der Höhe von € 120,- für die "Bauthermografie davor" bezahlen 

die KundInnen bei der jetzigen Aktion "Bauthermografie danach" (diese ist auf max. 100 

TeilnehmerInnnen beschränkt, wobei die Reihung entsprechend den Anmeldungen erfolgt) 

nur noch € 60,- (incl. 20% USt.)  

 

 

Anmeldeschluss bei der Gemeinde Dellach im Drautal 

Freitag, 16. Dezember 2011 

 

Der Bürgermeister 

Johannes Pirker 


